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Abb.1: Aufmerksame Hörer beim Vortrag von U. LANGEN. 

Wie schon im Vorjahr waren es auch diesmal wieder über 50 Teilnehmer, 

die das PeP-Seminar in Berlin besuchten. Einige von ihnen, die nicht nur 

aus Berlin, sondern auch von weiter her angereist kamen, sind inzwi-

schen "alte Bekannte". !Lutz Diesbach 

C. SCHRAMM startete das Fortbil­

dungsseminar mit dem Grundlagen­

Vortrag: "Ergebnis der PeP-7-Kenn­

zahlen richtig bewerten - das Büro 

erfolgreich steuern." Danach folgte 

U. LANGEN mit seinem Vortrag "HOAI

im Keller - was bleibt auf dem 

Teller?" (Abb. 1). Zwischen beiden 

Vorträgen war in der Kaffeepause 

genügend Zeit für Gespräche mit den 

ausstellenden Softwareherstellern 

gegeben (Abb. 2). Die Nachmittags-

veranstaltung startete mit dem 

Vortrag "Nachtragsmanagement für 

Architekten- und Ingenieurleistun­

gen" von R. TRENDELENBURG (Abb. 

3). Den letzten Vortrag des Tages mit 

dem Thema "Effizientes 

Mängelmanagement in der 

Projektabwicklung" hielt L. TIBES. 

Mit einem Round-Table-Gespräch der 

Referenten endete das Seminar 

(Abb. 4). 



Bewertung
Von den ausgegebenen Evaluie-
rungsbögen gaben 43 Teilnehmer
diese mit ihren Bewertungen zurück.
Darin wurden die Qualität der
Vorträge wie auch der Informa-
tionsgewinn für die berufliche
Umsetzung als "überdurchschnitt-
lich gut" bewertet. Die überwiegen-
de Mehrheit (61 %) konnte darüber
hinaus auch nach eigenem Bekun-
den aus den Gesprächen mit den
Softwareherstellern "neue Erkennt-

Abb. 3: Auch nach der Mittagspause, volle Kon-
zentration beim Vortrag von R. TRENDELENBURG.

Abb. 2: Softwareinformationen direkt von der
Quelle, den Herstellern.

Abb. 4: Round-Table-Gespräch (am rechteckigen Tisch) mit Beantwortung letzter Fragen.

nisse" für sich und das durch sie
vertretene Unternehmen gewinnen.
Der Erfolg der Seminare in Berlin und
die positive Resonanz der Teilnehmer
haben PeP bewogen, künftig Semi-
nare auch in anderen Großstädten zu
veranstalten.
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